
Vierte Declination. 4*

(Pl.) 0,1V. 17,32. anawelti (Iatibulo) O.II, ii,47. —
want (paries) wenti (Dat.) D. M, 363. O. III, 20,77. —

was (vestie) 0. IV, 4,54, wati (Dat.) 0.11.4,61. 22,
47. IV. 4,60. wati (Pl.) O. III. 3,30. V. 19,90, — wer«

alt (mmidue) hymn. noct. 12. wcralti(Gen.) kymn.mat.
2. wecalti (Dat.) 17. I9 b -26 b - weraldi 1.5,1. weraldim I.

 2,2. worolt O.l. Z, 80. 11,110. worolti (Gen.) 0.1.3,69.
Z/49. 7,2i. II. io,io. (Dat.) 0.1.1,177, 4,79. 9,64.
10,15. (Pl.) 1.5,39- 7,41. 11,63- — wist nahwist O.
IV. 5, 79. 11,63. hcimwisti (Gen.! 0.1.18,113. II. 7,43.
heimwisti (Dat.) O. IV. 5,69. wisti (Pl.) D. — giwurt
(dignitas) 0.11.12,93. giwurti (Dat. o. II. 12, 79. ungi«
wurti O.III.20,4. — zit 0.1.4,138- 9,2. IV. 1,14. 7,
14, 90. zili (Dar.) O. IV. 7,114. citi K. i6 b - 23 b 45*- b -

zitl (Pl.) O. III. 4,1. 22,136. citi K. 21 3 42 b ’48 ä - cttittt

(Dat. Pl.) I5.4o b - 44*. — zuht 0.1.0,79. zuhti (Dat.)
0.1. 8,7, 11-7,151- IV. 11, ii. zuhti (Pl.) 8. ... «„zuhti

(Gen.Sg.)O. —, zum ft fijtimft (pactum) S. 217. zumfti
(Dat.) K. 36*. J-üutwpM- ftava. «M.33a. «/V. •

Anmerkungen. J

1) Von der Endung des Dat. Pl. auf im oder in machen
Ausnahme handum, hanton (s. die Bemerk, zur vorigen
Deck.) und magavon O. I. 6,14.

2) Der gewöhnlich auf co oder io endende Gen. Pl. geht
bei O meistens auf ein bloßes 0 ans: dato O.II. 12,5.

ferto O. V. 17,43. mahto O. V. 23,2Z2. zito O. II. 4,6.
(Vgl. den Gen. Pl. Masc. vierter Deel.)

3) Es bleibt zuweilen zweifelhaft, ob gewisse Wörter hier«
her oder zu der vierten männlichen gehören, l u ft (aer)
habe ich der Analogie nach zu der männlichen gcschla«
gen, auch umbi-huurfti 11.952''- möchte dahin paffen,
dagegen h 0 r n u z i (crabrones) 0. hierher fallen. S. 226.

stehet hornuzza nach der ersten Deel., allein der Sing,
hornit 8. Z87. stimmt besser zu jenem Pl.

4) Zuweilen schon endet der Lat. Sing, wie der Nom.
lind Acc. So anst statt cnsti Misc. 2. 290.

vurrk'^ojlv-Oj Ä. 2A lj ~

ivv U'f£. s.di.ycj.
. O-V.Mjl

Starkes Femin. Anomalien.

1) tohter, sw c st er, muater richte» sich nach fater und
bruoder. Der unveränderliche Nom. Pl. fliester stehet
O.IV. 29,114. V.23, 250, wogegen dl. 44, 13. den Pl.
tohtcra hat.

2) Auch an bürg und naht ist das Abweichende zu spüren.
0.1.14,37. und T. 2i, 11. steht der Dat. bürg statt bürgt


